
Besprechungen

lıchung unserer Erziehung ware uch schon Auf- hovas nıcht zustande gekommen ware. Dennoch
klärung geleistet. Die Chancen der Sekten lıegen 1ST das Ergebnıis verzerrt, Wenn auch diese und
nıcht in den Defiziten der soz1ıalen Organısatıon, Ühnliıche Sekten 1n die Betrachtung einbezogen
sondern ın der schlechten geistigen Verfassung werden. Irotz dieser Bedenken sınd dıe eher
der Gesellschaft“ (61) abstrakten Überlegungen „Sekten als soz1alen

Die autschlufßreiche Untersuchung leidet dar- Organısationen“ und dıe formalisierten
da{ß der Begrift „Jugendreligionen“ unNnsSpC- Ergebnisse (62 {f.) wichtig un! ZU Verständnis

zıitisch verwendet wırd Mag se1ın, dafß eine aNnsC- der geistigen Kultur der Bundesrepublik auf-
ESSCIIC Befragungsgruppe hne die Zeugen Je- schlußreich Bleistein SJ

DIESEM EFT

HANS KESSLER, Protessor Fachbereich Katholische Theologie der Universıität Frankturt, fragt ach
der Bedeutung des Osterglaubens ın uUunNnsececIcCcTI Zeıt Wıe aflßt sıch verstehen und wI1ıe verändert die
Menschen?

Die SOgENANNLE Normaltamaiuılıe Ehepaar mıt Kındern 1St seıt längerem 1M Rückgang begritffen.
HANSs BERTRAM, Direktor des Deutschen Jugendinstituts ın München, stellt die Veränderungen dar und
tormulıert Hypothesen ber die Zukuntft VO Ehe un:! Famılulıie.

Im IThema Euthanasıe spıegelt sıch eın scheinbar unlösbares Entweder-Oder: 1ılt auch 1m Tod das
Grundrecht autf Selbstbestimmung der hat des Leben prinzıpiell den Vorrang? PHILIPP SCHMITZ,
Protessor für Moraltheologie der Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen ın Frank-
furt, sıch mMı1t diesem Problem auseinander.

Die relig1öse Erfahrung spielt 1n der heutigen Sıtuation der Kirche eıne entscheidende Rolle Dıi1e eınen
sehen 1n ıhr eıne Gefährdung des Christentums, andere erhoften VO' ıhr eıne tiefgreitende Erneuerung.
OHANNES BOTZ: Protessor tfür Ontologıe der Hochschule für Philosophie ın München, erortert
den Ursprung, die Strukturen und dıe Bedeutung der relig1ösen Erfahrung.

Thomas Hobbes, der Aprıl VOT 400 Jahren geboren wurde, hat die Grundfragen des modernen
Staatsverständnıisses aufgeworten: Wıe fßt sıch VO einzelnen her das Verhältnis VO  ; Macht,
Sıcherheıt, Freiheıit un! Wohlergehen konzıpleren? HARALD SCHÖNDORF, Dozent tür Geschichte der
Philosophie der Hochschule für Philosophie 1n München, analysıert dıe Grundgedanken dieses
Staatsverständnisses.

Eugene lonesco, der Vertechter des Theaters des Absurden, 1St eın moderner Klassıker geworden.
FRÄNZI MAIERHÖFER Iragt: Sınd seıine Texte 11U: museumsreıt?
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